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Antrag   „Unterstand   für   die   Skaterbahn“   vom   28.05.2020  

Sachverhalt  
Die  Fraktion  Bündnis  90/Die  Grünen  stellt  den  Antrag  einen  Unterstand  im  Zuge  des  Neubaus  der                
Skaterbahn  in  Absprache  mit  der  Gemeinde  Heroldsbach  in  die  Planungen  mit  aufzunehmen  um              
einen   Mehrwert   zu   generieren   und   die   Attraktivität   der   Skaterbahn   zu   steigern.  
  
 

Begründung  
 
Wir  wollen  durch  die  Errichtung  eines  Unterstandes  eine  breitere  Nutzungsmöglichkeit  schaffen.            
Nutzer  der  Skaterbahn  sind  geschützt  vor  Sonne  und  Regen  in  Pausen  und  zum  Erholen.  Der                
Aufenthaltscharakter  wird  auch  für  Nicht-Skater  bzw.  Zuschauer  verbessert,  so  dass  sich  die             
Skaterbahn  zu  einem  Rückzugsort  für  Jugendliche  generell  entwickelt  und  sich  nicht  ausschließlich             
auf   die   kleinere   Gruppe   der   Skater   fokussiert.  
 
Die  Nutzung  der  Skaterbahn  kann  insofern  darüber  hinaus  erweitert  werden,  als  dass  sie  mit               
Unterstand  für  Feiern  vermietet  werden  könnte,  was  zusätzliche  Einnahmen  für  die  Gemeinden             
generieren  würde.  Es  würde  eine  überdachte  und  gefahrlose  Alternative  zum  Wasserrad  darstellen             
und  die  Lücke  des  Angebotes,  welche  das  stillgelegte  Toxic  hinterlässt,  schließen.  Die  Lage  wäre               
hierzu  optimal  da  eine  Belästigung  der  Anwohner  ausgeschlossen  ist  und  sich  der  Zugang  einfach               
gestaltet.   Zudem   werden   Kinderspielplätze   entlastet.  
 
Sollte  sich  der  Gemeinderat  gegen  die  zusätzliche  Möglichkeit  einer  Vermietung  entscheiden,  wäre             
der  Unterstand  dennoch  ein  Gewinn  für  Pausen  und  Zuschauer  und  Jugendliche  allgemein,  zum              
Schutz  vor  Regen  und  Sonne,  vor  allem  hinsichtlich  des  Klimawandels  und  der  damit  verbundenen               
wiederkehrenden   “Rekordsommer”.  
 
Durch  die  hohen  Zuschüsse  für  die  Skaterbahn  und  das  Teilen  der  verbleibenden  Kosten  auf  die                
Gemeinden  Hausen  und  Heroldsbach  halten  sich  die  Kosten  in  Grenzen,  vor  allem  hinsichtlich  des               
gesteigerten   Nutzens.  
 
 
Kristina   Lindner Bündnis   90/DIE   GRÜNEN  
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